
GOETHE
GYMNASIUM

BENSHEIM

JAHRBUCH 
2020



Unser Goethe lebt von dem Engagement 

aller Beteiligten, von der Gemeinschaft 

und den zusätzlichen Schritten, die Viele 

zu gehen bereit sind. Dies zu ermögli-

chen, ist eines der wesentlichen Ziele der 

Freunde des Goethe-Gymnasiums. Auch 

im vergangenen Schuljahr unterstützte 

der Verein die Schule bei zahlreichen wie-

derkehrenden Projekten: Die Bibliothek 

erhielt neue Bücher, Ausüge im Rahmen 

der Austauschfahrten wurden nanziert 

und Lesewettbewerbe gewannen durch 

Sachpreise an Attraktivität. Darüber hin-

aus unterstützte der Förderverein Lesun-

gen und Schulungen wie beispielsweise 

die Fortbildung der Schulsanitäter. 

Beim letzten Diwan vor der Jubiläumsver-

anstaltung im Dezember gab es noch eine 

tierische Premiere. Adelheid Birmelin 

brachte bei ihrem Vortrag zu dem Thema 

„Bio for Future“ ein Haushuhn mit. Der 

lebendige Vortrag kam bei den zahlrei-

chen Besucherinnen und Besuchern sehr 

gut an.

Dauerhaftes Engagement – 
ideell und finanziell

Diwan feiert Jubiläum

Neben der nanziellen Unterstützung 

organisiert der Förderverein regelmäßig 

die Diwan Vorträge in der Bibliothek des 

Goethe-Gymnasiums. 2019 feiert die Ver-

anstaltungsreihe Geburtstag: Seit nun-

mehr zehn Jahren widmeten sich mehr als 

30 Vorträge ganz unterschiedlichen The-

men. 

 Projekte 
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1. Reihe: Maximilian Friedrich Leander Bert, Anouk Chaney, Jerôme Jean Henri Erpelding, Nikita Färber, Timon Frank, Tobias Gamert, Samuel Tyson 

Hechler. Luis Hochapfel, Moritz Noah Hoffmann, Ryo Hollenhorst, Julia Kieseheuer, Immanuel Lin,  2. Reihe: 

Catarina Lucotti Ataíde Cordeiro, Tom Marienfeld, Meliza Morina. Justus Pietsch, Antonia Richter, Pauline Rietig , Lina Ross,  3. Reihe: 

Marco Ruf, Fabian Robert Scholz, Thomas Schrader. David Jakob Schumacher, Moritz Volk, Robin Weis, Hanna Weise,  4. Reihe: 

Janis Phil Wiebe, Ludwig Wiesemann, Nevio Zelmer, Adrian Thorsten Zimmer.

 Jahr 

Goethe-Preis 2020

Zum runden Geburtstag hatte sich das Or-

ganisationsteam etwas Besonderes ein-

fallen lassen. In einer gelungenen Sym-

biose aus Fakten und Genuss unterhielten 

gleich vier Referenten das Publikum unter 

dem Motto „Lyrik & Wein“. Dr. Jürgen 

Charnitzky als Gründungsvater der Veran-

staltungsreihe, Dr. Jürgen Rehm sowie 

Schulleiter Jürgen Mescher boten kurz-

weilige Vorträge. Heinrich Hillenbrand 

hatte leckere Weine der Bergstraße im Ge-

päck, die er dem Publikum vorstellte und 

ausschenkte.

Im neuen Jahr gelang es dann gerade 

noch vor dem Lockdown, einen Wunsch-

kandidat für einen Diwanvortrag zu ge-

winnen: Anschaulich und sehr persönlich 

berichtete Ulf Langemeier von den He-

rausforderungen als Einsatzleiter beim 

THW. Der frühere Goethe-Schüler ist seit 

2005 als hauptamtlicher Referatsleiter 

beim THW beschäftigt. 

Der Goethe-Preis 2020 ging an zwei au-

ßergewöhnlich engagierte junge Men-

schen: Lizanne Breitenbach und Moritz 

Bischof erhielten im Rahmen der Verlei-

hung ihrer Abiturzeugnisse am 17. Juni 

2020 die Auszeichnung für besonderes 

soziales Engagement des Fördervereins 

Freunde des Goethe-Gymnasiums. 

Dagmar Ecker

 Zusammenarbeit, die Freude macht 

 (v.l. Schulleiter Jürgen Mescher, der

 ehemalige Vorsitzende des Fördervereins 

 Jochen Breitenbach sowie die beiden 

 amtierenden Vorsitzenden Kai Zobel und 

 Natascha Marienfeld) 

 Adelheid Birmelin erläuterte die 

 weitreichenden Vorteile der Bio- 

 Landwirtschaft 

 Besucher, 

 Organisatoren und 

 Referenten freuten 

 sich über die 

 gelungene Jubiläums-

 veranstaltung 

 Der ehemalige 

 (links) begrüßt den 

 hauptamtlichen 

 Referatsleiter 

 Heinz-Jürgen Schocke 

 Ulf Langemeier 

 Schulleiter 

 beim Diwan. 

 Der Vorsitzende des Fördervereins, Kai Zobel (2.v.l.), überreichte gemeinsam mit 

 Verbindungslehrerin Maximiliane Gobes (3. v.l.) den Goethe-Preis 2020 an Lizanne Breitenbach 

 und Moritz Bischof. 

 Von links nach rechts: Frau Grüninger, , Frau Oeter 

 Ein wichtiges 

 Ehrenamt: Die 

 Schulsanitäter bei 

 einer Fortbildung. 



Das Goethe zeichnet sich durch einen be-

sonderen „Spirit“ aus – ab sofort können 

das alle noch einfacher zeigen! In unse-

rem Goethe-Shop im Internet 

https://shop.spreadshirt.de/goethe-

gymnasium-bensheim/ nden sich Shirts, 

Sweatshirts, Hoddies aber auch Tassen 

oder andere Alltagsgegenstände für den 

eigenen Gebrauch oder als Geschenkidee. 

Wichtig für uns als Förderverein: Wir wol-

len mit den Verkäufen keinen Gewinn er-

zielen und die Produkte sind - soweit ver-

fügbar - in Bio Qualität erhältlich. Die kom-

plette Abwicklung übernimmt die Firma 

Spreadshirt, die dieses Shopsystem anbie-

tet. Nach Rücksprache mit uns besteht 

auch die Möglichkeit, individuelle Lo-

gos/Graken hochzuladen und so für 

Sportturniere, Abschlussfahrten oder 

Abi-Jahrgänge einfach und kostengüns-

tig gemeinsame Outts anzubieten.

Wer in einer Mannschaft gemeinsam an 

den Start geht, weiß, wie wichtig ein 

Teamshirt sein kann. Zusammenhalt und 

„Wir-Gefühl“ werden gestärkt und die 

Wiedererkennung vereinfacht. Bei Aus-

landsfahrten erweist sich ein individuelles 

Shirt oder eine Tasse der Partnerschule als 

schönes Geschenk. Mit den Angeboten 

im Goethe-Shop bieten wir eine einfache 

Kai Zobel

Freunde des Goethe-Gymnasiums

Vorsitzender Förderverein 

Wir freuen uns auf rege Resonanz und 

sind immer offen für Anregungen 

(zobel@goethe-verein.de).

Möglichkeit, ohne aufwendige Sammel-

aktionen Produkte individuell zu bestellen 

und bequem nach Hause liefern zu lassen. 

 Wir zeigen Logo 

Jahrbuch 2020

Förderverein - Goethe-Shop
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Klar, am GoeKi geht es im Wesentlichen 

darum, dass alle Mitglieder der Schulge-

meinde leckere und dabei möglichst ge-

sunde Pausensnacks erhalten. Aber mit 

guter Laune und frischen Ideen macht ein 

Besuch einfach noch mehr Spaß. 

Das gilt für das Team um Anja 

Wendel hinter der Theke eben-

so wie für die Kundschaft da-

 Natürlich gute Stimmung 
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Schulkiosk – GoeKi 
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 Von links nach rechts: Frau Grüninger, , Frau Oeter 

1. Reihe: Maximilian Friedrich Leander Bert, Anouk Chaney, Jerôme Jean Henri Erpelding, Nikita Färber, Timon Frank, Tobias Gamert, Samuel Tyson 

Hechler. Luis Hochapfel, Moritz Noah Hoffmann, Ryo Hollenhorst, Julia Kieseheuer, Immanuel Lin,  2. Reihe: 

Catarina Lucotti Ataíde Cordeiro, Tom Marienfeld, Meliza Morina. Justus Pietsch, Antonia Richter, Pauline Rietig , Lina Ross,  3. Reihe: 

Marco Ruf, Fabian Robert Scholz, Thomas Schrader. David Jakob Schumacher, Moritz Volk, Robin Weis, Hanna Weise,  4. Reihe: 

Janis Phil Wiebe, Ludwig Wiesemann, Nevio Zelmer, Adrian Thorsten Zimmer.

 Jahr 
      Himmlische Genüsse versprachen 

die „Engel“ aus dem Kiosk dann eine 

Woche später zu Fasching 2020:

     Von süß bis salzig gab es bekannte Snacks im exklusiven 

Herziges ging hingegen am Valentinstag 2020 über die Theke.    

     Herzilein-Design:

Eines ist sicher: Ohne die zahlreichen eh-

renamtlichen Helferinnen und Helfer wä-

re der Betrieb des GoeKi durch den För-

derverein nicht möglich. Interessierte El-

tern oder Großeltern aus der Schulge-

meinde sind herzlich zum Mitwirken ein-

geladen! Die gemeinsame Runde beim 

„Dankeschön“ Essen kann gerne erwei-

tert werden.

 

Schuljahr stellte das Goeki auf Tü-

ten um, die komplett biologisch ab-

baubar sind und kein Holz als Rohstoff be-

nötigen. Sie werden vielmehr aus land-

wirtschaftlichen Abfallprodukten wie Zu-

ckerrohrfasern gewonnen, die ansonsten 

nicht verwertbar wären. 

Aus dem Sortiment genommen wurden 

die Einzelverpackungen mit Orangensaft. 

Zwar stammte der Saft selbst aus fairem 

Handel, doch die kleine Verpackungsgrö-

ße sorgte für erheblichen Müll. Als Ersatz 

bietet das GoeKi wiederverwendbare Be-

cher, in die Orangensaft aus größeren Ge-

binden, aber ebenfalls in gleicher Fairtra-

de-Qualität ausgeschenkt wird.  

Team

vor. Deshalb lassen sich die ehrenamtlich 

Helfenden zusammen mit dem festen 

GoeKi Team auch immer neue Aktionen 

einfallen:

Zu Halloween wurde es gruselig im Goeki 

– schauderhafte Gestalten mit merkwür-

digem Essen erwartete die Schülerinnen 

und Schüler. 

Was zu diesem Zeitpunkt noch keiner wirk-

lich vorhersehen konnte, war der Lock-

down, der nur einen Monat später folgte. 

Erst zum neuen Schuljahr konnte das Goe-

Ki Team wieder verkaufen, selbst nach Mit-

te September 2020 ist der Normalzu-

stand noch lange nicht erreicht. Zu viele 

Verschiebungen, Änderungen und Rege-

lungen müssen beachtet werden. Aber 

immerhin: Die Schulgemeinde kann wie-

der mit guter Laune und vielfältigen Pro-

dukten frisch versorgt werden und die Vor-

bereitungen für die nächsten Motto-

Aktivitäten laufen auf Hochtouren. 

Nachhaltigkeit
Nicht aus dem Auge verlieren wir auch in 

Krisenzeiten die Themen Nachhaltigkeit 

und Umweltschutz: Im vergangenen 

Lockdown 
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Der Goethe-Preis 2020 geht an: Moritz 

Bischof und Lizanne Breitenbach.

 Kai Zobel

Gäste auf Youtube,

Auch im Jahr 2020 freut es mich, dass ich 

als erster Vorsitzender des Fördervereins 

„Freunde des Goethe-Gymnasiums Bens-

heim“ den Goethe-Preis des Goethe-

Gymnasiums verleihen darf. 

Mit dem Goethe-Preis zeichnen wir au-

ßergewöhnliches soziales Engagement 

aus. Engagement mit Vorbildcharakter, 

auch neben dem normalen Schulalltag. 

Anderen Menschen helfen, eigene Inter-

essen zurückstellen, Extra-Zeit zum Wohl 

der Gemeinschaft investieren – gerade in 

unserer heutigen Zeit möchten wir diese 

Werte in unserer Schulgemeinde hervor-

heben und fördern.

sehr geehrte Eltern und 

Der oder die Preisträgerin dürfen sich 

nicht nur über ein Preisgeld von 500 Euro 

freuen. Der Förderverein stellt zusätzlich 

dem Preisträger 1.000 Euro zur Verfü-

gung, um damit gezielt schulische Projek-

te am Goethe-Gymnasium zu fördern.

Die Laudatio für die Preisträger wird Frau 

Gobes übernehmen.

Vielen Dank

Schule am Goethe bedeutet mehr als Wis-

sensvermittlung! 

Liebe Abiturient*innen, 

Auch in diesem Jahr gab es wieder sehr 

interessante Kandidatinnen und Kandida-

ten, die eine Wahl nicht einfach gemacht 

haben. Letztendlich ist der Vorstand aber 

zu einer einstimmigen Entscheidung ge-

kommen.

liebes Lehrerkollegium, 

1. Vorsitzender des Fördervereins – 

Freunde des Goethe-Gymnasiums Bens-

heim e.V. 

Goethe-Preis-Reden

Lizanne Breitenbach und 

Ihr habt für das Goethe-Gymnasium bei-

de so viel getan und verkörpert gleicher-

maßen, wenn auch auf unterschiedliche 

Weise, den Geist unserer Schule.

Als SV-Verbindungslehrerin, aber auch als 

Politiklehrerin liegt mir die SV-Arbeit be-

sonders am Herzen. Ist es doch unsere 

Aufgabe, mündige Bürger*innen zu er-

ziehen, die unsere demokratische Gesell-

schaft mitgestalten. Wo könnte das bes-

ser trainiert werden als in der SV? Dort 

wird Demokratie in der Schule gelebt…

Moritz Bischof

Moritz, ohne deine Unterstützung in den 

letzten Jahren wären viele SV-Projekte wie 

Schule ohne Rassismus, Schule mit Coura-

ge oder die Nikolausverschenkaktion 

nicht möglich gewesen. Du warst uner-

müdlich in der Organisation und Durch-

führung von Projekten, die das Schul-

leben bunter und für die Schülerschaft 

schöner machen. 

Goethe-Preis 2020 für 

 

Liebe Lizanne, lieber Moritz,

ich freue mich unglaublich, dass ihr beide 

den Goethe-Preis gemeinsam erhaltet. 

Ich hätte mich nicht entscheiden können, 

wer ihn mehr verdient hat.

Lizanne, du hast die SV-Projekte in den 

letzten beiden Jahren nicht nur maßgeb-

lich unterstützt, sondern auch neue Ideen 

eingebracht und diese umgesetzt. Zum 

Beispiel verdanken wir dir, dass unsere 

Schule durch die Trennung von Papier-

müll mehr zu Recycling und Umwelt-

schutz beiträgt. Außerdem hattest du 

auch immer ein offene Ohr für die Wün-

sche und Bedürfnisse der Schülerschaft, 

sodass deinetwegen die Gruppe „Vielfalt 

leben“ entstanden ist, die wie keine ande-

re zeigt, dass das Goethe-Gymnasium 

weltoffen ist und hier großen Wert darauf 

gelegt wird, dass sich alle wohlfühlen und 

auch gegenseitig unterstützen - getreu 

dem SV-Motto „von Schüler*innen für 

Schüler*innen“.

Maximiliane Gobes

Moritz, Lizanne - ihr beide beeindruckt 

mich immer wieder, ihr lebt so, wie es 

mehr Menschen tun sollten - ihr setzt 

euch für andere ein, übernehmt Verant-

wortung, vertretet unsere Grundrechte… 

Ich bin immer gerne zur Schule gegan-

gen, aber wegen euch noch ein kleines 

bisschen mehr.

Auch war auf euch beide immer Verlass, 

Herr Mayer und ich mussten uns nie Sor-

gen um SV-Veranstaltungen machen, weil 

wir wussten, dass wir auf euch zählen kön-

nen. Wenn andere eine Pause gemacht 

haben, habt ihr geschaut, wo es noch et-

was zu tun gibt.

Obendrein habt ihr es noch geschafft, eu-

er Abitur zu machen und das ziemlich gut 

- eine beachtliche Leistung angesichts der 

vielen Aufgaben und Verpichtungen, die 

eure Ämter mit sich gebracht haben. 

Dieses Jahr ist besonders, deswegen ha-

ben wir uns für die besondere Regelung 

entschieden, den Preis zu teilen, weil auch 

ihr beide besondere Persönlichkeiten seid. 

Auch bei Wettbewerben und der Durch-

führung von größeren Veranstaltungen 

hast du das Goethe-Gymnasium und die 

SV eloquent und überzeugend repräsen-

tiert. Nebenbei warst du noch auf der 

Kreisebene aktiv und hast dich auch dort 

standhaft für die Interessen der Schüler-

schaft eingesetzt. Besonders beeindruckt 

hat mich, wie du nach dem rechtsextre-

men Attentat in Hanau mit Elias gemein-

sam die Initiative für eine Gedenkminute 

ergriffen hast. Das ist für mich gelebte De-

mokratie.

Liebe Lizanne, lieber Moritz, ihr werdet 

dem Goethe-Gymnasium, der SV, aber 

auch mir persönlich sehr fehlen und ich 

hoffe sehr, dass ihr euer Engagement bei-

behaltet und die Welt dadurch - auch 

wenn es kitschig klingt - ein Stückchen 

besser macht. Wenn es jemand kann, 

dann ihr.
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Ehemaligentreffen
 2. Winzerfest-Samstag 

Das Ehemaligen-Treffen 2020 konnte leider – wie so viele Veran-

staltungen – aufgrund der Pandemie nicht stattnden. Wir ha-

ben aber fest vor, demnächst wieder gemeinsam zu feiern. Wir 

wissen auch genau wann: Am 2. Winzerfest-Samstag! Ob es al-

lerdings schon 2021 sein wird, steht in den Sternen. Als kleine Er-

innerung hier ein Bilderreigen der vergangenen Jahre … 
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